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Wir warten...Wir warten...
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther
Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 676197
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 676256
(wird neu gewählt)

Mesnerinnen
Sabine Kolb/Martha Zakel

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden  IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51
für Zahlungen   IBAN: DE17 7606 9559 0001 4417 01
für Kirchgeld   IBAN: DE61 7606 9559 0101 4417 01

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 687788
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Pfarramt 
Barbara Reichold
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
09:00 - 11:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19

Pfarrer Gerhard Henzler
Tel. 678050
gerhard.henzler@elkb.de

Jugendarbeit
Vorsitzende des Jugendausschusses
H. Merz: hannah-marie.merz@web.de
K. Held: kyriana.held@icloud.com 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Sibylle Thumm, Tel. 6887769
(wird neu gewählt)

Mesner  
Trofin Roman

Bankverbindungen bei der VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden  IBAN: DE52 7606 9559 0201 6949 52
für Kirchgeld   IBAN: DE96 7606 9559 0301 6949 52
für Zahlungen   IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Leben fühlt sich manchmal an 
wie ein einziges Warten. Auf ande-
re Menschen, auf neue Wege, auf die 
geniale Idee, den Pausengong. Und die 
Zeit scheint stillzustehen, während ich 
warte.

Das Leben fühlt sich manchmal an wie 
ein einziges Hoffen. Auf den Frieden, 
die große Liebe, eine gerechte Welt, 
eine glückliche Zukunft.

Das Leben fühlt sich manchmal an wie 
eine einzige Sehnsucht. Nach mehr Le-
ben, fremden Ländern, nach Lebensträu-
men, die ich vielleicht niemals leben 
werde.

Wer wartet, verpasst sein Leben, sagen 
die Einen. Nimm es in die Hand, pack 
es selbst an, warte auf niemand ande-
res mehr.
Andere sagen: Warten ist wie eine 
Schule der Achtsamkeit, wer wartet, 
findet ganz Unverhofftes. Warten be-
deutet dann loslassen, zulassen.

Habe ich verlernt, zu warten? Abzu-
warten? Zu erwarten? Weil alles nur 
einen Klick entfernt ist? Und das Leben 
ständig Resultate von mit verlangt? 
Ich will warten. Im Advent. Auf Weih-
nachten, auf das Geheimnisvolle, das 
Leuchten dieser Heiligen Nacht. Ich 
warte darauf, dass der Himmel die Erde 
berührt und dass ich das spüre. Dass 
ich dich spüre. Mitten in der Dunkel-
heit. In allem Warten.

Und dann hat mein Warten ein Ende. 
Die Erde wird zum Himmel, Frieden 
und Gerechtigkeit küssen sich. Mein 
Warten, mein Hoffen und meine Sehn-
sucht finden dann Ruhe. Für einen Au-
genblick. Weihnachten.

Und ich erahne, mitten in der Zeit, ei-
nen Hauch von Ewigkeit.
Denn Gott ist hier, bei mir.

Eine erwartungsvollen
Advent wünscht
Pfarrer Gerhard Henzler

Wir warten...Wir warten...
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Neue Kirchenvorstände sind gewählt!

In ganz Bayern wurden in diesem 
Herbst neue Kirchenvorstände für die 
kommenden sechs Jahre gewählt.
Mehr als 14.000 Kandidaten stell-
ten sich in den gut 1.500 Kirchenge-
meinden der evangelisch-lutherischen 
Kirche in Bayern zur Wahl, insgesamt 
8.500 Kirchenvorsteher wurden ge-
wählt (und teils im Anschluss noch in 
das Amt berufen).
Von den über 1.500 wahlberechtigten 
Gemeindegliedern in Martin Luther ha-
ben mehr als 300 ihre Stimme abgege-
ben – mit gut 20 Prozent Wahlbeteili-
gung liegt Stein damit im bayerischen 
Durchschnitt. Ähnlich war die Wahlbe-
teiligung in Paul Gerhardt. Die höchste 
Wahlbeteiligung lag hier bei den über 
60jährigen, aber gleich danach kamen 
die unter 20jährigen.
Bei Vorbereitung und Auszählung der 
Wahl sorgten die Ehrenamtlichen der 
Gemeinden für einen zuverlässigen Ab-
lauf. Nach Wahl und Berufung steht 
nun das neue Leitungsgremium der 
Martin-Luther-Gemeinde fest:

Mit Pfarrer Ralph Baudisch werden 
Maria Dittmann, Gabi Fehm, Peter 
Geuder, Ulrich Kanzler, Susanne Mitte-
rer-Dippold, Anja Muschweck, Sabrina 
Pick und Stephan Rößler in den kom-
menden Jahren die Geschicke der Ge-
meinde bedenken und lenken.
In Paul Gerhardt sind es Alexandra 
Bernauer, Sabine Giskes-Steinhäuser, 
Gerhard Henzler, Kristina Kistner, Kurt 
Krömer, Arnd Löttgen, Paul Renelt, Ka-
rin Schaepe und Sibylle Thumm.
In einem Gottesdienst wird den aus-
scheidenden KV-Mitgliedern gedankt 
und den neuen Gottes Segen mitge-
geben.
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde feiert 
den neuen und alten Kirchenvorstand 
am 1. Advent, den 1. Dezember um 
10:30 Uhr, die Martin-Luther-Gemein-
de am 2. Advent, den 8. Dezember, um 
9:00 Uhr.

Kommen, feiern und beten Sie gerne 
mit und nehmen den neuen Kirchenvor-
stand bitte auch in Ihr Gebet mit auf.

Kirchenvorstände bei der Arbeit: Kirche bauen. Im Kleinen ist das schon mal gelungen bei der gemeinsamen 
KV-Klausur im Juli 2024 im Wildbad Rothenburg.
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Die fünfte Fahrt in diesem Jahr führt 
uns ins Fabrikmuseum in Roth. Das ist 
ganz was Besonderes: Die Maschinen 
aus den leonischen Werken werden 
nicht nur ausgestellt, sondern auch 
in Gang gesetzt und man kann den  
Weg des gezogenen Drahtes bis zum 
Feinzug und Plätterei sowie die Wei-
terverarbeitung auf Webstühlen bis 
hin zur Verpackung der fertigen Ware 
verfolgen. Auch Weihnachtsschmuck, 
der aus vergoldetem und versilbertem 
Draht in Heimarbeit hergestellt wurde, 
ist zu bewundern.
Eigentlich hat das Museum im Winter 
geschlossen, aber für uns wird es extra 
nochmal geöffnet! Die Ausstellung ist 
barrierefrei und es gibt Sitzgelegenhei-
ten.
Frau Pfarrerin Winkler wird uns be-
gleiten und in der Kirche „Unsere liebe

Seniorenfahrt am Donnerstag, 12. Dezember

An drei Vormittagen kamen Rollatoren-
fahrer je eine Stunde in der  Paul-Ge-
hardt-Gemeinde zusammen, um an 
einem Rollatorkurs teilzunehmen, den 
Karin Stadtler leitete. Sie erlernten und 
verfeinerten den richtigen Umgang mit 
diesen tollen Gefährten.
Dass der Rollator nicht nur zum Laufen 
benutzt wird, sondern auch Gymnas-
tik bei flotter Musik gemacht werden 
kann, war für die Teilnehmer interes-
sant und neu.

Rückblick Rollator-Fit-Kurs - Mut zum Rollator

Gerne könnte so eine Aufklärung im 
nächsten Frühjahr wiederholt werden.

Frau“ eine kleine Andacht halten. Ein 
Mittagessen in einem fränkischen 
Gasthaus und ein Cafebesuch runden 
den Ausflug wie immer ab.

Abfahrt:
9:30 Uhr Gemeindezentrum Paul-Ger-
hardt Schillerstraße oder 9:40 Uhr 
Martin-Luther-Kirche „Stein Kirche“
Busfahrt: 30 Euro
Anmeldung: über Pfarramt Paul-Ger-
hardt oder Martin-Luther

Hochreuther Architektur- und Sachverständigenbüro
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Jubelkonfirmation mit 52 Jubilaren in der Martin-Luther-Kirche

Im Oktober wurde festlich das Kon-
firmationsjubiläum von 52 Jubilaren 
von der Silbernen bis zur Kronjuwe-
len-Konfirmation, also den Jahrgängen 
1949 bis 1999 begangen.
Nach einer Gedenkminute für alle, 
die bei dem freudigen Anlass fehlten, 
zogen die Jubilare mit Urkunden und 
Anstecksträußen in die Kirche und 
feierten festlich mit Posaunenchor, 
Abendmahl und Segnung.

Auch die heutigen Konfis brachten 
Glückwünsche und ein Dankgebet vor. 
Pfarrer Baudischs Predigt über Segen 
und frohe Botschaft, die Menschen in 
die Welt tragen, hielt für alle fest:
„Ihr seid ein Brief Christi.“

Silberne Jubelkonfirmanden

Goldene Jubelkonfirmanden

Diamantene Jubelkonfirmanden

Eiserne Jubelkonfirmanden

Gnadene Jubelkonfirmanden

Kronjuwelene Jubelkonfirmanden
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Paul-Gerhardt-Kirche Stein
Schillerstr. 19, 90547 Stein
Freitag  24. Januar 2025
Beginn 19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)
VVK 21 Euro (Abendkasse 23 Euro)
(40 Prozent der Einnahmen gehen zu-
gunsten der Tschernobylhilfe)
Verkaufsstellen:
Stadt Stein/VHS (online)
Pfarrämter Paul Gerhardt, Martin 
Luther und St. Jakobus 

Benefiz - Wolfgang Buck und „EIMBAMBFREI“

Der dialektische Songkünstler, Mund-
art-Lyriker und Geschichtenerzähler 
Wolfgang Buck spielt sein neues So-
loprogramm.

Wolfgang Buck möchte in seinem 
neuen Programm EIMBAMBFREI ganz 
selbstbewusst die Songs spielen, die er 
selber für „eimbambfrei“ hält.

Nicht ein „Best Of“ des Publikums, 
schließlich hat jeder einen anderen Ge-
schmack, sondern die Songs, mit denen 
er selber nach wie vor höchst zufrieden 
ist und die seiner Meinung nach kom-
bledd unterschätzt sind. Oder über die 
er sagt: „Beim Schreiben dieses Songs 
hatte ich tatsächlich ein paar richtig 
gute Minuten“.

Lassen Sie sich überraschen und be-
zaubern vom „Masder seiner Auswohl“. 
Der Abend wird EIMBAMBFREI. Oder 
zumindest Prädikat „Des häddi edz fei 
ned denkd.“

Auch im kommenden Sommer fah-
ren wir mit den neuen Konfirmanden 
der drei Steiner Kirchengemeinden auf 
Konfi-Freizeit am Drachensee im Bay-
erischen Wald. Wir freuen uns auf die 
Jugendlichen und bitten die Familien, 
den Termin schon zu notieren und bei 
der Urlaubsplanung freizuhalten:
4. bis 8. August 2025

Konfi-Freizeit im Sommer 2025
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Interview Kirchenvorstand Martin Luther

Ich heiße Ich heiße Stephan RößlerStephan Rößler
und bin und bin glücklicher Familienvater mit glücklicher Familienvater mit 
fröhlichen Haustieren.fröhlichen Haustieren.
Wo ich ein Stück Glück finde:Wo ich ein Stück Glück finde:
mit dem Hund in Wald und Feld und in mit dem Hund in Wald und Feld und in 
einer aufmerksamen Wechselbeziehung einer aufmerksamen Wechselbeziehung 
mit Menschen.mit Menschen.

Echt, Kirche? Ja, bitte!Echt, Kirche? Ja, bitte!
In der GemeindeIn der Gemeinde
sorge ich dafür, dass die Gemeindebriefe sorge ich dafür, dass die Gemeindebriefe 
in den Briefkästen zahlreicher Gemein-in den Briefkästen zahlreicher Gemein-
demitglieder verfügbar sind, demitglieder verfügbar sind, weilweil die Be- die Be-
wegung an der frischen Luft Spaß macht wegung an der frischen Luft Spaß macht 
und gut tut.und gut tut.
Was mir zur Zeit Mut macht:Was mir zur Zeit Mut macht:
Wenn ich sehe, wie zuverlässig und enga-Wenn ich sehe, wie zuverlässig und enga-
giert sich für hilfsbedürftige Menschen in giert sich für hilfsbedürftige Menschen in 
der Welt eingesetzt wird.der Welt eingesetzt wird.
Wen ich echt gerne mal treffen würde: Wen ich echt gerne mal treffen würde: 
meine Elternmeine Eltern
Und was ich dann sagen würde:Und was ich dann sagen würde:
Danke für die schöne Kindheit. Das habt Danke für die schöne Kindheit. Das habt 
ihr gut gemacht.ihr gut gemacht.
Mein Motto für diese Mistzeit/Super-Mein Motto für diese Mistzeit/Super-
zeit/Steinzeit:zeit/Steinzeit:
Ich bin dankbar dafür und genieße sie - es Ich bin dankbar dafür und genieße sie - es 
könnte schlimmer kommen.könnte schlimmer kommen.

Mitarbeiter-Ausflug in Nürnbergs Unterwelt

Einen sonnigen Tag mit Stadtführung 
und Besuch der Felsenkeller, mit Ein-
kehr und Andacht verbrachten 25 der 
fast 40 hauptamtlichen Mitarbeiter 
unserer Kirchengemeinde im Oktober 
in Nürnbergs Altstadt.

Mit Eindrücken in aktuelle Citykir-
chen-Arbeit sowie mit leiblicher und 
seelischer Stärkung kehrten dann alle 
gestärkt wieder an die Arbeitsplätze in 
Krippe und Kindergarten, Friedhof und 
Pfarramt zurück.
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Vater-Kind-Tag: Christbaum schlagen im Winterwald

Drei Tage vor Heilig Abend treffen Drei Tage vor Heilig Abend treffen 
wir uns an der Martin-Luther-Kirche, wir uns an der Martin-Luther-Kirche, 
fahren mit Autos und Sägen nach fahren mit Autos und Sägen nach 
Schwand und wandern dort mit Förs-Schwand und wandern dort mit Förs-
ter und Bund Naturschutz in den Win-ter und Bund Naturschutz in den Win-
terwald, um in einem Waldstück den terwald, um in einem Waldstück den 
jeweils allerschönsten Christbaum aus-jeweils allerschönsten Christbaum aus-
zusuchen und zu schlagen bzw. sägen.zusuchen und zu schlagen bzw. sägen.
(Preis: 7 Euro/Meter)(Preis: 7 Euro/Meter)
Danach gibt es Lagerfeuer und Stock-Danach gibt es Lagerfeuer und Stock-
brot, Glühwein und Kinderpunsch im brot, Glühwein und Kinderpunsch im 
Wald.Wald.

Treffpunkt:Treffpunkt:
Samstag, den 21. Dezember 13:00 Uhr Samstag, den 21. Dezember 13:00 Uhr 
an der Martin-Luther-Kirchean der Martin-Luther-Kirche
Rückkehr nach Stein bis 17:00 UhrRückkehr nach Stein bis 17:00 Uhr
Mitzubringen:Mitzubringen:
Winterkleidung, Werkzeug, Geld für Winterkleidung, Werkzeug, Geld für 
Baum & GetränkBaum & Getränk

Anmeldung bis 16. Dezember im Pfarr-Anmeldung bis 16. Dezember im Pfarr-
amt Martin Luther oder überamt Martin Luther oder über
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de pfarramt.martinluther.stein@elkb.de 

Warmer Tee & Plätzchen
Warme Gespräche
Warme Socken
Bücher, Karten & Kalender
Faires vom EineWeltLaden
Selbstgebastelte Krippen
Große Bausteinekrippe
Spot für Selfie im Stall

ADVENTSMARKT

im Gemeindehaus Martin Luther

Freitag     17-20 Uhr
Samstag  16-19 Uhr
Sonntag  14-17 Uhr

 29. November - 1. Dezember 2024

Freitag      17:00 Uhr   Eröffnung Krippenausstellung
                    17:30 Uhr   Andacht an der Weihnachtspyramide
Samstag   17:00 Uhr   Konzert der Musikschule Stein 
Sonntag     9:00 Uhr   Familien-Gottesdienst zum 1. Advent

mit Krippenausstellung

WÄRMEINSEL

Heimat-und-Kultur-Verein

Martin-Luther-Kirche
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Aufruf durch die Stadt Stein und den Aufruf durch die Stadt Stein und den 
Verein für Gartenbau-und LandespflegeVerein für Gartenbau-und Landespflege

In diesem Jahr rief die Stadt Stein, in In diesem Jahr rief die Stadt Stein, in 
Zusammenarbeit mit dem Verein für Zusammenarbeit mit dem Verein für 
Gartenbau und Landespflege Stein, Gartenbau und Landespflege Stein, 
zum Sonnenblumen-Wettbewerb auf. zum Sonnenblumen-Wettbewerb auf. 
Die Resonanz bei den Steiner Kinder-Die Resonanz bei den Steiner Kinder-
gärten war wirklich toll.gärten war wirklich toll.

„Die Stadt Stein ist ständig daran in-„Die Stadt Stein ist ständig daran in-
teressiert, mit viel Grün und schönen teressiert, mit viel Grün und schönen 
Blumen das Stadtbild zu verschönern Blumen das Stadtbild zu verschönern 
und somit auch eine Nahrungsgrund-und somit auch eine Nahrungsgrund-
lage für unsere Insekten zu schaffen. lage für unsere Insekten zu schaffen. 
Es ist wirklich schön, dass sich alle Kin-Es ist wirklich schön, dass sich alle Kin-
dertageseinrichtungen beteiligt haben dertageseinrichtungen beteiligt haben 
und die Kinder mit großem Eifer da-und die Kinder mit großem Eifer da-
bei waren, die größte Sonnenblume zu bei waren, die größte Sonnenblume zu 
ziehen,“ so Steins Erster Bürgermeister ziehen,“ so Steins Erster Bürgermeister 
Kurt Krömer.Kurt Krömer.

Sonnenblumen-Wettbewerb der Steiner KiTas

Die aus den verteilten Sonnenblumen-Die aus den verteilten Sonnenblumen-
samen gewachsenen Prachtexemplare samen gewachsenen Prachtexemplare 
zeugen von der Begeisterung und dem zeugen von der Begeisterung und dem 
Engagement der Kinder, die die Samen Engagement der Kinder, die die Samen 
in ihren Kindergärten gesät, gegossen in ihren Kindergärten gesät, gegossen 
und liebevoll gepflegt haben.und liebevoll gepflegt haben.

Herzlichen Glückwunsch an alle Ein-Herzlichen Glückwunsch an alle Ein-
richtungen zu ihren beeindruckenden richtungen zu ihren beeindruckenden 
Zuchterfolgen! Besonders gratulieren Zuchterfolgen! Besonders gratulieren 
wir den drei Erstplatzierten mit ihren wir den drei Erstplatzierten mit ihren 
„Riesen-Sonnenblumen“: dem Kinder-„Riesen-Sonnenblumen“: dem Kinder-
garten Albertus Magnus (erster Platz), garten Albertus Magnus (erster Platz), 
gefolgt vom Kindergarten Infanterix gefolgt vom Kindergarten Infanterix 
(zweiter Platz) und dem Kindergarten (zweiter Platz) und dem Kindergarten 
Gräfin Ottilie (dritter Platz).Gräfin Ottilie (dritter Platz).

Sie durften sich nicht nur über die Sie durften sich nicht nur über die 
prachtvollen Sonnenblumen freuen, prachtvollen Sonnenblumen freuen, 
sondern auch über Geschenke aus der sondern auch über Geschenke aus der 
Steiner Spielboutique, darunter Mal-Steiner Spielboutique, darunter Mal-
kreide und Geschicklichkeitsspiele.kreide und Geschicklichkeitsspiele.

Im Kindergarten Albertus Magnus wurde die größte Sonnenblume bestaunt vom Team des Kindergartens, 
Vertretern des Vereins für Gartenbau und Landespflege Stein sowie den Kindern und dem Ersten Bürger-
meister Kurt Krömer (4.v.r.). Foto: Stadt Stein
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Miteinander Hoffnung leben im Januar 2025
Wir nehmen teil an der weltweiten
Allianzgebetswoche zum Thema:
„Miteinander Hoffnung leben“.
Sonntag 12. Januar 17:00 Uhr 
Auftaktgottesdienst in der LKG Stein, Lo-
schgestr. 21
Dienstag 14. Januar 19:00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde St. Jakobus
Treffpunkt:
vor dem Eine-Welt-Laden
Oberweihersbuch
Mittwoch 15. Januar 19:00 Uhr
Treffpunkt: LKG Stein

Freitag 17. Januar 19:00 Uhr
Treffpunkt: LKG Deutenbach, Neuwerker 
Weg 15a
Samstag 18. Januar 9:00 Uhr
Gebetsfrühstück in der LKG Deutenbach
Sonntag 19. Januar 2025 10:30 Uhr
Abschlussgottesdienst in der
LKG Deutenbach

den alten, hohen Räumen zieht im Ja-den alten, hohen Räumen zieht im Ja-
nuar und Februar der Gottesdienst ins nuar und Februar der Gottesdienst ins 
wärmere Gemeindehaus.wärmere Gemeindehaus.
Dort beginnt er immer um 9:00 Uhr, Dort beginnt er immer um 9:00 Uhr, 
am 12. Januar mit Bibliolog zur Jahres-am 12. Januar mit Bibliolog zur Jahres-
losung und am 26. Januar mit Abend-losung und am 26. Januar mit Abend-
mahl.mahl.

Herzliche Einladung!Herzliche Einladung!

Kirche im Winter? Ja, aber anders!

Winterkirche im Gemeindesaal Martin Winterkirche im Gemeindesaal Martin 
Luther vom 12. Januar bis 23. FebruarLuther vom 12. Januar bis 23. Februar
Auch in kühlen Zeiten, bei knapper Auch in kühlen Zeiten, bei knapper 
Energie und hohen Preisen haben wir Energie und hohen Preisen haben wir 
guten Grund, Gott zu loben, und wol-guten Grund, Gott zu loben, und wol-
len sonntags Gottesdienst feiern!len sonntags Gottesdienst feiern!
Mit Blick auf die Kälte in der Kirche Mit Blick auf die Kälte in der Kirche 
und den Umgang mit Heizenergie inund den Umgang mit Heizenergie in

zu finden.
Vielleicht machen Sie auch ein Ge-
schenk daraus oder einen Gutschein 
für Ihre Partnerin oder Ihren Partner, 
für Freunde oder Nachbarn?

Das Steiner MarriageWeek-Team plant 
für Februar 2025 Gutes und Stärken-
des für die Ehebeziehung anzubieten.
Diese Events mit kreativen Ideen, Anre-
gungen, Veranstaltungen und Gottes-
diensten werden um den Jahreswechsel 
in dem bekannten Programmheft er-
scheinen.
Die Einzelveranstaltungen sind auf 
der Website www.marriage-week.de

Die Woche der Ehepaare
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Gottesdienste und Andachten in Martin Luther

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Friedensgebet 19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

Christfest 1 mit Abendmahl 10:30 Uhr Uhr Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Christfest 2 Singegottesdienst 10:30 Uhr Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrerin Winkler)

1. Sonntag nach dem Christfest 10:00 Uhr Sankt-Jakobus-Kirche (Prädikant Martin Sperber)

Neujahr 17:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

2. Sonntag nach dem Christfest 10:00 Uhr Sankt-Jakobus-Kirche (M. Dittmann)

Epiphanias 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch & Sternsinger)

19:00 Uhr Friedensgebet (Pfarrer Henzler)

01. Dezember 1. Advent 09:00 Uhr Familiengottesdienst
(Pfarrer Baudisch)

08. Dezember 2. Advent 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl & Posaunenchor
& Einführung neuer Kirchenvorstand (Pfarrer Baudisch)

15. Dezember 3. Advent 10:30 Uhr Steiner Sonntag Spezial Gottesdienst
(Prädikantin Valenta)

22. Dezember 4. Advent 09:00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Henzler)

24. Dezember Heilig Abend
15:00 Uhr Stallweihnacht mit Krippenspiel in der Scheune von
Familie Meyer (Lotharstr. 14) (Pfarrer Baudisch & Team)
17:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor (Pfarrer Baudisch)

25. Dezember

26. Dezember

29. Dezember

31. Dezember 17:00 Uhr Gottesdienst
Altjahresabend mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

01. Januar

05. Januar

06. Januar

08. Januar

12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias im Gemeindehaus
09:00 Uhr Gottesdienst Bibliolog zur Jahreslosung (Pfarrer Baudisch)

19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Steiner Sonntag Spezial (Pfarrer Baudisch)

26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias im Gemeindehaus
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)
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1. Advent 10:30 Uhr Gottesdienst & Einführung neuer Kirchenvorstand
(Pfarrer Henzler)

01. Dezember

2. Advent
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

08. Dezember

3. Advent 10:30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Henzler)

15. Dezember

4. Advent 10:30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Henzler)

22. Dezember

Heilig Abend
16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel (Pfarrer Henzler)
22:00 Uhr Popmette mit Bandmusik (Pfarrer Henzler)

24. Dezember

25. Dezember

26. Dezember

29. Dezember

15:30 Uhr Gottesdienst
Altjahresabend mit Abendmahl & Posaunenchor (Pfarrer Henzler)

31. Dezember

01. Januar

05. Januar

06. Januar

08. Januar

1. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Gottesdienst Bibliolog zur Jahreslosung (Pfarrer Baudisch)

12. Januar

2. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Gottesdienst mit Band (Pfarrer Henzler)

19. Januar

3. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)

26. Januar

Gottesdienste und Andachten in Paul Gerhardt

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Friedensgebet 19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

Christfest 1 mit Abendmahl 10:30 Uhr Uhr Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Christfest 2 Singegottesdienst 10:30 Uhr Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrerin Winkler)

1. Sonntag nach dem Christfest 10:00 Uhr Sankt-Jakobus-Kirche (Prädikant Martin Sperber)

Neujahr 17:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

2. Sonntag nach dem Christfest 10:00 Uhr Sankt-Jakobus-Kirche (M. Dittmann)

Epiphanias 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch & Sternsinger)

19:00 Uhr Friedensgebet (Pfarrer Henzler)
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Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 UhrDienstags um 19:30 Uhr

SeniorennachmittagSeniorennachmittag
In Martin-Luther finden bis auf weiteres In Martin-Luther finden bis auf weiteres 
keine Seniorennachmittage statt. keine Seniorennachmittage statt. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Seniorennachmittag (Montagstreff) im Seniorennachmittag (Montagstreff) im 
Gemeindezentrum Paul-Gerhardt!Gemeindezentrum Paul-Gerhardt!

Meditativer TanzMeditativer Tanz
Mittwochs 14-tägig von 19:00–21:00 UhrMittwochs 14-tägig von 19:00–21:00 Uhr
04.+18. Dezember. und 15.+29. Januar04.+18. Dezember. und 15.+29. Januar
Leitung: Regina MatzLeitung: Regina Matz

Acryl-Malkurs für SeniorenAcryl-Malkurs für Senioren
Donnerstags 10:00-12:00 UhrDonnerstags 10:00-12:00 Uhr
Leitung: Irmi WestermannLeitung: Irmi Westermann

WollknäulerWollknäuler
Mittwochs: 14:30-16:00 Uhr im FoyerMittwochs: 14:30-16:00 Uhr im Foyer
Strickbegeisterte zur Verstärkung der Strickbegeisterte zur Verstärkung der 
Gruppe sind herzlich willkommen!Gruppe sind herzlich willkommen!
Leitung: Heidi GreubelLeitung: Heidi Greubel

Frauengruppe: Von Frauen für FrauenFrauengruppe: Von Frauen für Frauen
Montags, 19:30 UhrMontags, 19:30 Uhr
30. Dezember: Jahresrückblick - Wie hat ś 30. Dezember: Jahresrückblick - Wie hat ś 
geklappt mit der Liebegeklappt mit der Liebe
27. Januar: Prüfet alles und das Gute be-27. Januar: Prüfet alles und das Gute be-
haltet - Wo und wie uns die Jahreslosung haltet - Wo und wie uns die Jahreslosung 
herausfordertherausfordert
Kontakt: Susanne Mitterer-DippoldKontakt: Susanne Mitterer-Dippold

PosaunenchorPosaunenchor
Donnerstags um 19:30 UhrDonnerstags um 19:30 Uhr
Leitung: Andea PetzoldtLeitung: Andea Petzoldt

Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde

Mittagstisch: Essen bei Freunden Mittagstisch: Essen bei Freunden 
Mittwochs um 12:00 UhrMittwochs um 12:00 Uhr
--> 11. Dezember--> 11. Dezember
08. und 22. Januar08. und 22. Januar
Anmeldung übers PfarramtAnmeldung übers Pfarramt
Der Unkostenbeitrag beträgt 4 EuroDer Unkostenbeitrag beträgt 4 Euro
--> 4. und 18. Dezember,--> 4. und 18. Dezember,
15. und 29. Januar15. und 29. Januar
in der LKG Deutenbachin der LKG Deutenbach
Anmeldung bei Birgit Zapf (685576)Anmeldung bei Birgit Zapf (685576)

Spiele-Treff für SeniorenSpiele-Treff für Senioren
Donnerstags ab 14:30 UhrDonnerstags ab 14:30 Uhr

MännergruppeMännergruppe
Montags, 20:00 UhrMontags, 20:00 Uhr
09. Dezember: Weihnachtsfeier mit ge-09. Dezember: Weihnachtsfeier mit ge-
meinsamen Kochabendmeinsamen Kochabend
13. Januar: Jahreslosung und Jahrespla-13. Januar: Jahreslosung und Jahrespla-
nungnung
Kontakt: Jörg PetzoldtKontakt: Jörg Petzoldt

Angebote für SinglesAngebote für Singles
Sonntag, 08. Dezember ab 15:00 UhrSonntag, 08. Dezember ab 15:00 Uhr
Adventsfeier im GemeindehausAdventsfeier im Gemeindehaus
Aktuelle Termine gibt’s über den monatli-Aktuelle Termine gibt’s über den monatli-
chen Mail-Newsletter oder in der Church-chen Mail-Newsletter oder in der Church-
pool-App zu sehen!pool-App zu sehen!
Anmeldung zum Newsletter überAnmeldung zum Newsletter über
Email: singleforum.stein@elkb.deEmail: singleforum.stein@elkb.de

Eltern-Kind-GruppenEltern-Kind-Gruppen
Mittwochs um 10:00 UhrMittwochs um 10:00 Uhr
Kontakt: Yvonne LangerKontakt: Yvonne Langer

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gymnastik für Frauen (40 bis 60 Jahre)
Leitung: Sabine Degenkolb
Dienstags, 19:00 Uhr

Trauercafé
15:00-17:00 Uhr
18. Dezember und 15. Januar

Bibelgespräch
im beheizten Nebenraum der
Paul-Gerhardt-Kirche
Dienstags, 19:00 Uhr
3. Dezember Jesaja 35,3, - 10
14. Januar Römer 12,9 - 16

Spieletreff
Freitag 31. Januar 19:00 Uhr
im beheizten Nebenraum der
Paul-Gerhardt-Kirche

Frauengymnastik „Rund um den 
Stuhl“
Leitung: Karin Stadtler
Letzte Übungsstunde am 10. Dezember
Erste Übungsstunde am 14. Januar 

Montagstreff
Montags, 14:30 Uhr - nicht nur für Ältere
12. Dezember
Christine Hofmann stellt die Marburger 
Medien zum Thema Weihnachten vor

16. Dezember
Musikalische Weihnachtsfeier - Singen 
mit Akkordeon und Gitarre bei feinen 
Plätzchen von Anni Enzenberger

13. Januar
Die Steiner Schlossgeister sind zu Gast

27. Januar
Beratung für die ältere Generation und 
Fragestunde mit Günther Gollnau
Unternehmensberater i.R. im Gemeinde-
zentrum zu Themen wie:
1. Haftung der Kinder bei Einzug in ein 
Pflegeheim
2. Erbschaftsfragen
3. Wie kann ich eine Schenkung anfechten
4. Vorsorgeverfügung
5. Hilfe und Begleitung bei Behördenan-
gelegenheiten wie z.B. Sozialamt, Finanz-
amt, Rentenanstalt, Pflegeantrag, medi-
zinischer Dienst, Rechtsanwälten, Notare 
usw.
(Keine Rechts- und Steuerberatung)

Termine bitte über das Pfarramt ver-
einbaren.

Gemeindezentrum Goethestraße 1

Gastfamilien gesucht!

Vom 5. Juli bis 2. August 2025
suchen wir liebevolle Gasteltern für Kin-
der/Jugendliche aus dem durch das Re-
aktorunglück von 1986 immer noch 
verstrahlten Gebiet Weißrusslands,  die 
diesen einige unbeschwerte und fröhliche 
Wochen schenken! Ob es wirklich klappt, 
ist durch die politische Lage noch unge-
wiß. Da die Vorbereitungen lange dauern, 
müssen wir jetzt schon anfangen.
Wenn Sie als Gastfamilie dabei sein möch-
ten, freuen wir uns sehr und geben Ihnen 
gerne nähere Informationen.

Karin Schaepe Tel.: 0171/2140442
Email: info@tschernobylkinder-stein.de 
Internet: www.tschernobylkinder-stein.de
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GGEEMMEEIINNSSAAMM  FFÜÜRR  UUNNSSEERREE  EERRDDEE  AAkkttiioonn  DDrreeiikköönniiggssssiinnggeenn  22002255  iinn  SStteeiinn  

 

Wie in den letzten Jahren feiern wir in Stein vom 4. - 6. Januar 2025 wieder kkuurrzzee  WWoorrttggootttteessddiieennssttee  iimm  FFrreeiieenn  
mmiitt  ddeenn  SStteerrnnssiinnggeerrnn, verteilt auf das ganze Stadtgebiet diesmal an 20 Stationen. Wir laden Sie ein zu einem der 
Orte zu kommen. Falls sich genügend Kinder als Sternsinger finden, planen wir eine Straßenaktion für das GGeebbiieett  
zzwwiisscchheenn  SScchhiilllleerrssttrraaßßee  uunndd  JJaaggddwweegg, allerdings nur für kleine Häuser. Bewohner von Mehrfamilienhäusern in 
diesem Gebiet besuchen wir nur auf Bestellung. Wer aus diesem Gebiet bis 6. Januar um 12:20 Uhr nicht besucht 
wurde, ist herzlich eingeladen zur Station am Deutenbacher Brunnenplatz zu kommen.  
Die Sternsinger sind in Stein anzutreffen: 

SSaammssttaagg,,  44..  JJaannuuaarr  

Neuer Friedhof, Albertus-Magnus-
Str. um 15:00 Uhr  

Spielplatz im Krügelpark um 15:20 
Uhr 

Spielplatz Forum Eingang 
Eisenstraße um 15.40 h 

Spielplatz Wiesenstraße um 16:00 
Uhr 

  

  
  

  
  

  

  
  

  

SSoonnnnttaagg,,  55..  JJaannuuaarr  

Wendehammer Hubertusstraße um 
10:40 Uhr 

Spielplatz Weizenstraße um 11:20 
Uhr 

Loch bei Nr. 26 um 15:00 Uhr 

Unterbüchlein Bushaltestelle (bei 
Nr. 18) um 15:20 Uhr 

Oberbüchlein Bushaltestelle um 
15:40 h 

Sichersdorf Bushaltestelle um 
16:00 Uhr  

Brunnenplatz Gutzberg um 16:20 
Uhr 

  
  

  
  

MMoonnttaagg,,  66..  JJaannuuaarr  

Mecklenburger Platz um 10:10 Uhr  

Friedhof OWB um 11:00 Uhr 

Spielplatz Gutzberger Straße (OWB) 
um 11:20 Uhr 

Nelkenstr. vor Kita Funkel-stein 
(UWB) um 11:30 Uhr 

Spielplatz Bertelsdorfer Straße um 
11:40 Uhr 

Spielplatz Gutsgrenze (Altes 
Fabergut) um 11:50 Uhr 

Deutenbacher Plärrer beim Pilger 
Anton um 12:00 Uhr 

Kinderspielplatz Fasanenring um 
12:10 Uhr 

Deutenbach Brunnenplatz um 
12:30 Uhr

Sternsinger kommen auch zu den Gottesdiensten am Montag, den 6. Januar in St. Albertus Magnus um 10:00 Uhr 
und in Martin Luther um 10:30 Uhr 
Wir bitten um Verständnis, dass sich auch noch Änderungen ergeben können. Bitte informieren Sie sich kurzfristig 
über unsere Homepage www.pvnsws.de! 
Sehr gern können sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die als Sternsinger und Begleiter oder im Innendienst 
(einkleiden, Spenden zählen) mitmachen möchten, bei uns melden. Anmeldeflyer liegen in der Kirche aus und sind 
auf der Homepage zum Download.  

 
Ein IInnffoo--  uunndd  PPllaannuunnggssttrreeffffeenn findet statt am DDoonnnneerrssttaagg,,  22..  JJaannuuaarr  22002255  uumm  1166::3300  UUhhrr  iimm  PPffaarrrrssaaaall  vvoonn  SStt..  
AAllbbeerrttuuss  MMaaggnnuuss. Ich bitte um vorherige Anmeldung. 

Mit den Aufklebern „20*C+M+B*25“ bringen die Mädchen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln Spenden für Gleichaltrige in Not. Dieses 
Jahr liegt das Augenmerk besonders auf Kinder in Kolumbien. In dem von Konflikten gezeichneten Land, unterstützt 
der Sternsinger-Projektpartner Benposta Kinder und Jugendliche, die Gewalt oder Vernachlässigung erleben 
mussten. Neben Schutz, Therapie, Bildung und Friedenserziehung legt die sogenannte Kinderrepublik Benposta 
großen Wert auf Partizipation. Benposta stärkt somit Schutz, Bildung und Mitbestimmung. - Unabhängig davon 
fließen die gesammelten Spenden in Hilfsprojekte für Kinder in rund hundert Ländern weltweit. 

DDeerr  AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  ffüürr  SStteeiinn::  Gemeindereferent Matthias Bögl mboegl@bistum-eichstaett.de Tel.: 0179 4739863 
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Weihnachtliches im EineWeltLaden

Im EineWeltLaden bereiten wir uns im 
November auf die Advents- und Weih-
nachtszeit vor: weihnachtliche Ge-
schenkideen, Adventsschmuck, Krip-
penfiguren aus Olivenholz aus Beit Jala 
(bei Bethlehem) in Palästina ziehen in 
den Laden ein. Kommen Sie gerne bei 
uns vorbei.

Leider steigen auch im fairen Handel 
die Preise bei Kaffee, kakaohaltigen 
Waren und Orangensaft. Vielfältige 
komplexe Gründe gibt es dafür, u.a.:
Der Kakao-Anbau leidet unter uner-
wartet hohen Regenfällen. Feuchtigkeit 
und die fehlenden Mittel für notwen-
dige Gegenmaßnahmen begünstigten 
die Verbreitung von Pilzkrankheiten, 
was einen Ernteeinbruch von 40-50 
Prozent zur Folge hatte.
Der Kaffeepreis stieg in Bezug auf die 
Erntemengen in Brasilien und Trocken-
heit in Vietnam.

Bei den Orangen führen das 
El-Niño-Phänomen und der Klima-
wandel zu einem kontinuierlichen 
Rückgang der Ernte. Für die aktuel-
le Ernte wird ein Rückgang von rund 
25 Prozent und damit die schlechteste 
Orangenernte seit 36 Jahren erwartet. 
Hohe Temperaturen und starker Was-
sermangel während der entscheiden-
den Blütezeit führen zu einer geringen 
An-zahl von Früchten pro Baum.

Und trotzdem oder gerade deswegen 
ist es wichtig, die Akteure im fairen 
Handel zu unterstützen, damit die 
kleinbäuerlichen Familienbetriebe er-
halten bleiben und weiter gefördert 
werden. 
Menschen, die sich und ihre Familien in 
ihrer heimatlichen Umgebung versor-
gen können, die Zukunftsperspektiven 
für ihre Kinder entwickeln, durch pas-
sende Schulbildung, deren medizinische 
Versorgung zumindest Grundstandards 
ermöglicht, leben gerne in ihrem Land 
und engagieren sich dafür, dass sie in 
ihrer Heimat Aussicht auf ein gutes Le-
ben haben.

Mit dem Kauf von Waren aus EineWelt-
Läden oder anderen Fairtrade-Produk-
ten leisten wir alle in unserem Alltag 
einen wichtigen Beitrag zur Stabilität 
unserer Gesellschaft und der sozialen 
Systeme im Globalen Süden.

In diesem Jahr sind wir nicht auf dem 
Steiner Weihnachtsmarkt vertreten. 
Dafür finden Sie uns beim Advents-
markt der Martin-Luther-Gemeinde 
vom 29. November bis 1. Dezember.

Herzlich willkommen!
Ihr Laden-Team

Weihnachtliches im EineWeltLaden 
 
Im EineWeltLaden bereiten wir uns im No-
vember auf die Advents- und Weihnachts-
zeit vor. Spätestens nach dem 11. Novem-
ber ziehen weihnachtliche Geschenkideen, 
Adventsschmuck, Krippenfiguren aus Oli-
venholz aus Beit Jala (bei Bethlehem) in Pa-
lästina in den Laden ein. Auch Tees und 
Schokoladiges gibt es dann für die bevor-
stehende Weihnachtszeit. Kommen Sie 
gerne bei uns vorbei. 
Leider steigen auch im fairen Handel die 
Preise bei Kaffee, kakaohaltigen Waren 
und Orangensaft. Vielfältige komplexe 
Gründe gibt es dafür. Ganz knapp:  
Der Kakao-Anbau in West-Afrika leidet un-
ter unerwartet hohen Regenfällen in Zei-
ten, in denen es nicht hätte regnen sollen. 
Feuchtigkeit und die fehlenden Mittel für 
notwendige Gegenmaßnahmen begünstig-
ten die Verbreitung von Pilzkrankheiten, 
was einen Ernteeinbruch von 40-50 Pro-
zent zur Folge hatte. 
Der Kaffeepreis stieg wegen Unsicherhei-
ten in Bezug auf die Erntemen-
gen in Brasilien und Trocken-
heit in Vietnam.  
Bei den Orangen führen das 
El-Niño-Phänomen und der 
Klimawandel zu einem kon-
tinuierlichen Rückgang der 
Ernte. Für die aktuelle Ernte 
wird ein Rückgang von rund 
25 Prozent und damit die 
schlechteste Orangenernte seit 36 Jahren 
erwartet. Hohe Temperaturen und starker 
Wassermangel während der entscheiden-
den Blütezeit führen zu einer geringen An-
zahl von Früchten pro Baum. 

Und trotzdem 
oder gerade des-
wegen ist es 
wichtig die Ak-
teure im fairen 
Handel zu unter-
stützen, damit die 
kleinbäuerlichen 
Familienbetriebe 
erhalten bleiben 
und weiter geför-
dert werden. Menschen, die in ihrer hei-
matlichen Umgebung sich und ihre Fami-
lien versorgen können, die Zukunftsper-
spektiven für ihre Kinder entwickeln durch 
passende Schulbildung, deren medizini-
sche Versorgung zumindest Grundstan-
dards ermöglicht, leben gerne in ihrem 
Land und engagieren sich dafür, dass sie in 
ihrer Heimat Aussicht auf ein gutes Leben 
haben. Mit dem Kauf von Waren aus Eine-
WeltLäden oder anderen Fairtrade-Produk-
ten leisten wir alle in unserem Alltag einen 

wichtigen Beitrag zur Stabilität un-
serer Gesellschaft und der so-

zialen Systeme im Globalen 
Süden. 
In diesem Jahr sind wir nicht 
auf dem Steiner Weih-
nachtsmarkt vertreten. Da-

für finden Sie uns beim Ad-
ventsmarkt der Martin-Lu-

ther-Gemeinde vom 29. No-
vember bis 1. Dezember. 
Herzlich willkommen! 

Ihr Laden-Team  
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LLaannddeesskkiirrcchhlliicchhee  GGeemmeeiinnsscchhaafftteenn  SStteeiinn  
LKG Stein, Loschgestraße 21 

GGootttteessddiieennsstt  ssoonnnnttaaggss  1177::0000  UUhhrr  
  
HHeeiilliigg  AAbbeenndd,,  1166::0000  UUhhrr    
Weihnachten erlebt, Gottesdienst für alle, Predigt: Philipp Hassel 
 
Statt am 29. Dezember 2024 gibt es einen Neujahrsgottesdienst am 0011..  JJaannuuaarr  
22002255  uumm  1177::0000  UUhhrr.  
  
Gemütliches Frühstück zur Marriage Week am SSaammssttaagg,,  1155..  FFeebbrruuaarr  22002255  
9:00 – 11:00 Uhr | mit Vortrag von Thomas Alexi, Leiter Bereich „Seelsorge-
Gemeinde“ der Stiftung Therapeutische Seelsorge. 
Kosten pro Paar 25,00 Euro. Anmeldung im Januar bei Pastorin Martina Brix. 
 
TThheemmaa::    WWiiee  mmaann  eeiinnee  EEhhee  zzuuvveerrlläässssiigg  aann  ddiiee  WWaanndd  ffäähhrrtt  
66  VVeerrhhaalltteennsswweeiisseenn  ––  nniicchhtt  zzuurr  NNaacchhaahhmmuunngg  eemmppffoohhlleenn  
In diesem Vortrag werden negative Verhaltensweisen beschrieben, die vermutlich 
in jeder Ehe vorkommen. Wenn sie jedoch zu viel Raum einnehmen, können sie die 
Ehe dauerhaft belasten und zerstören. Darüber hinaus wird von den negativen 
Verhaltensweisen abgeleitet, wwaass  ddaazzuu  bbeeiittrrääggtt  ddiiee  EEhhee  nnaacchhhhaallttiigg  zzuu  sscchhüüttzzeenn  
uunndd  zzuu  ssttäärrkkeenn.. „Der Schlüssel zum Schutz einer Beziehung liegt nicht darin, wie 
man mit Streitpunkten umgeht, sondern wie man sich einander gegenüber verhält, 
wenn man nicht streitet.“ (John Gottman) 
 
  
  
  
  
LLKKGG  DDeeuutteennbbaacchh  
NNeeuuwweerrkkeerr  WWeegg  1155aa  
GGootttteessddiieennsstt    
ssoonnnnttaaggss  1100::3300  UUhhrr    
((aauußßeerr  33..  AAddvveenntt    
uunndd  WWeeiihhnnaacchhtteenn))  
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Vielfalt, Weite und Tiefe
Spiritualität in der ELKB und warum es 
dazu ein neues Webportal gibt

Spiritualität gehört zum Christentum 
wie das Amen in die Kirche - sollte 
man meinen. Jenseits der Kirchen ist 
jedoch ein großer spiritueller Markt 
entstanden.

Viele Menschen, die für religiöse Erfah-
rung offen sind, kommen gar nicht auf 
die Idee, sich an die Kirche zu wenden.
Unter ihnen gibt es etliche Christen, die 
sich als „spirituell obdachlos“ bezeich-
nen.
Was wissen wir über ihre Suche und 
über ihre Erfahrungen? 

Vermutlich wenig,
weil die Scheu groß ist,
davon zu reden.
Weil wir kaum danach
ragen.
Dabei gibt es im
Christentum so viele
Wege, auf denen
Vertrauen, 
Verbundenheit,
Lebendigkeit,
Zuversicht,
Glaube und Sinn
wachsen können.
Es lohnt sich,
sie zu entdecken!

ganz hier - Spiritualität evangelisch

Warum dann aber ein Webportal Spi-
ritualität? Weil wir damit den reichen 
Schatz christlicher Spiritualität in un-
serer Landeskirche sichtbar machen.

Im Webportal sind zehn Zugänge zu 
spirituellen Erfahrungsräumen auf-
findbar: Stille, Rituale, Wort, Musik, 
Kunst, Gemeinschaft, Natur, Körper, 
Verantwortung und Persönlichkeit.

Jeder Zugang ist mit vielen weiteren 
Wegen verbunden, weil Menschen ver-
schieden sind und Unterschiedliches 
brauchen oder erfahren haben.
Dreh- und Angelpunkt ist die Frage: 
„Was ist Dein Weg?“
Neugierig?
Dann herzlich willkommen auf www.
ganzhier.de!

Gehe deinen Weg!

ganzhier.de
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Ein besonderer Abend im Advent: Gedenken an verstorbene Kinder
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im 
Dezember stellen Familien abends 
eine brennende Kerze ins Fenster ih-
rer Wohnung. Menschen überall auf 
der Welt denken an diesem Abend be-
sonders an ihre verstorbenen Kinder. 
Dieses „Candle Lighting“ ist schon seit 
vielen Jahren Brauch. Die vielen einzel-
nen Kerzenflammen entwickeln sich zu 
einem Band aus Liebe und Licht – rund 
um den Erdball. 
Das Team der Klinik–Seelsorger der Kli-
niken Fürth und Nürnberg, lädt zu einer 
Gedenkfeier ein – bewusst an diesem 
Abend. Im Lauf des Jahres wurden viele 
Familien in schwerster Zeit begleitet. 

Wir suchen miteinander, was trägt. 
Trauer und Schmerz dürfen sein. Auch 
Momente voll Dankbarkeit für das, was 
war und was einem niemand nehmen 
kann.
Familienangehörige können eine Kerze 
mitbringen. Sie wird im Gottesdienst 
als Zeichen der Erinnerung angezündet.
Im Anschluss kann man bei einer Tasse 
Tee oder Kinderpunsch mit anderen ins 
Gespräch kommen; wir schenken uns 
Zeit, noch zusammen zu stehen vor der 
Kirche, die von innen her leuchtet.
Termin:
Sonntag, 8. Dezember 2024 18:00 Uhr, 
Johanneskirche Eibach

Zum mittlerweile zehnten Mal findet 
vom 02. Februar bis 09. März 2025 
die Nürnberger Vesperkirche in der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche in der 
Allersberger Str. 116 statt. Öffnungs-
zeiten sind: Di-So jeweils von 10:30 Uhr  
bis 15:30 Uhr. Es gibt ein Mittagessen 
zum klitzekleinen Preis und Kaffee & 

Braten, Andacht, Jubeljahr - Vesperkirche Nürnberg
Kuchen, ganz umsonst. Darüber hinaus 
gibt es ab mittags Zusatz- und Bera-
tungsangebote, psychologische Be-
treuung, Seelsorge, Kreativangebote 
und vieles mehr.
Für Fragen wenden Sie sich bitte an:
Brigitte Meyer
Projektbüro Tel.: 0911/43122160
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Freitag, 29. November 
 17:30 Uhr an der Weihnachtspyramide 

vor der Martin-Luther-Kirche

Freitag, 6. Dezember
18:00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche

Freitag, 13. Dezember 
18:00 Uhr in der St. Jakobus-Kirche

(Oberweihersbuch)

Freitag, 20. Dezember
18:00 Uhr an der Bausteinekrippe der LKG Stein

(Loschgestraße 21)

ADVENTSANDACHTEN 
in Stein

Vorglühen
für Weihnachten
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Freud und Leid in den Gemeinden

Nachruf
Herr Martin Meußer, langjähriges 
Mitglied im Kirchenvorstand der 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde und 
viele Jahre ihr Vertrauensmann, ist 
am 15. Oktober verstorben. Wir dan-
ken Herrn Meußer für seinen Einsatz. 
Durch sein umfangreiches Fachwissen 
konnte er uns gerade während der 
Kirchbauphase wertvolle Hilfen geben.
Kurz vorher war seine Frau, Christa 
Meußer, von uns gegangen, die viele 
Jahre unserern Paul-Gerhardt-Kinder-
garten geleitet hat. Auch ihr gilt unser 
ganz besonderer Dank für eine jahre-
lange, segensreiche Arbeit an und mit 
den Kindern.

Zufriedenheit, Lob und Beschwerden
Dort können Sie anonym oder nament-
lich loswerden, was Sie beschäftigt:
Positives und Negatives.

Auf der Webseite des Dekanats fuerth.
evangelisch.de gibt es einen Menü-
punkt „Beschwerdemanagement“.

Unsere Anteilnahme gilt den drei Söh-
nen mit Familien.

Die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde

Die aktuellen Kasualien entnehmen Sie bitte der Druckausgabe 
des Gemeindebriefs.
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Paul Gerhardt
Martin Luther
Einrichtungen

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Philip Höhn, Gerstenstraße 40
Tel. 678583; Fax: 2557098 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891; Fax: 25569546
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kinderta-
gesstätten für Martin-Luther und 
Paul-Gerhardt
Petra Sieber
Martin-Luther-Platz 3, Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Predigerin Martina Brix 
Tel. 93118968
Email: pastorin@lkg-stein.de

Deutenbach: 
Annette Bauer
info@lkg-deutenbach.de

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Christine Ereth
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel. 683103
diakoniestation.stein@diakoneo.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org
Spendenkonto: VR-Bank 
IBAN DE08 7606 9559 0101 6949 52

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin Luther und Paul Gerhardt, Stein
ViSdP.: Pfarrer R. Baudisch
          Layout: A. Petzoldt, E. Graeff
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3.150
Redaktionsschluß: 10. Januar 2025



Dienstag, 24. Dezember 2024 - Heilig Abend

15:00 Uhr          Stallweihnacht mit Krippenspiel
                                           (Ort: Scheune der Fam. Meyer, Lotharstr. 14)

                              Familiengottesdienst mit Krippenspiel
                                        

16:00 Uhr          KinderKrippenFeier
                              Christvesper mit Krippenspiel
                              Weihnachten ERlebt
 

17:00 Uhr           Familiengottesdienst mit Krippenspiel
                                           (Ort: Scheune Familie Stief, Unterbüchlein 19)

                              Christvesper mit Posaunenchor 

21:00 Uhr           Christmette

22:00 Uhr           Popmette mit Bandmusik
                              Christmette   

Mittwoch, 25. Dezember 2024 - 1. Weihnachtsfeiertag

10:00 Uhr          Festgottesdienst 
10:30 Uhr          Festgottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 26. Dezember 2024 - 2. Weihnachtsfeiertag

10:00 Uhr          Festgottesdienst 
10:30  Uhr         Sing-Gottesdienst mit Wunschliedern

= LKG Stein Loschgestraße

= St. Jakobus-Kirche
= Paul-Gerhardt-Kirche

= Martin-Luther-Kirche
= Albertus-Magnus-Kirche


